
 

 American Football und Cheerleading 
Verband Berlin-Brandenburg e. V. 

 

Verhaltensregeln für Schiedsrichter*innen im Umgang mit Kindern und Jugendlichen: 
 

1. Verantwortung übernehmen: 
Wir übernehmen Verantwortung für das Wohl der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen und schützen 
sie vor physischer Gewalt, Diskriminierung, Mobbing und jeglicher Form von sexueller Gewalt. Wir greifen 
ein oder melden Fehlverhalten, wenn wir es wahrnehmen. 
 
Ansprechpartner*innen: 
Vertrauens-Schiedsrichter*in:  Philipp Hirselandt 
Jugendschutzbeauftragte*r:   Anika May-Leske 
 

2. Rechte achten: 
Wir achten das Recht der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen auf körperliche Unversehrtheit und 
Intimsphäre. 
Wir üben keinerlei Form von Gewalt aus, sei sie physischer, psychischer oder sexueller Art. 
 

3. Grenzen respektieren: 
Wir respektieren die Grenzen und persönlichen Empfindungen der uns anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen. 
Wir wahren die Grenzen, die sich aus dem Verhältnis von Schiedsrichter*in zu Kind/Jugendlichem und 
Jugendschiedsrichter*innen ergeben. 
 

4. Respekt und Wertschätzung leben: 
Wir wählen den richtigen Ton im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und behandeln sie respektvoll und 
wertschätzend. 
 

5. Persönlichkeitsrechte wahren: 
Wir behandeln die Daten der Kinder und Jugendlichen vertraulich und gehen sensibel und 
verantwortungsbewusst mit Bild- und Videomaterial um. 
Beispiele: 
Kein Veröffentlichen von Bild- oder Videomaterial ohne entsprechende Zustimmungen. 
 

6. Transparent kommunizieren: 
Wir vermeiden die Kommunikation über private Themen über Chat-Programme sozialer Netzwerke oder 
Messenger-Apps. 
Beispiele: 
1:1 Kommunikation über private oder sensible Themen vermeiden. 
Im Falle von privaten Themen, stoppen und eine/n Vertrauens-Schiedsrichter*in hinzuziehen. 
 

7. Aktiv einschreiten: 
Im Konflikt- oder Verdachtsfall gegen diese Richtlinien informieren wir eine/n Vertrauens-Schiedsrichter*in, 
die/der im Bedarfsfall den/die Ansprechpartner*in des AFCVBB für professionelle, fachliche Unterstützung 
und Beratung hinzuziehen kann. 
Der Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei an erster Stelle. 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Ort,  Datum   Name in Druckbuchstaben                 Unterschrift Schiedsrichter*in 


